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Bitte leserlich und vollständig – insbes. Name und Telefonnummer – ausfüllen, um zeitnahe Nachfragen zu ermöglichen. 
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❑  ambulant ❑  stationär 
Krankenkasse 

    

Diagnose/Tumortyp: 
  

Name d. Versicherten Vorname geb. am    
   

   

Name d. Patienten/In Vorname geb. am    

 
    

Anschrift d. Versicherten (Straße, Hausnummer)    

   
   

PLZ Wohnort     

       

Bitte hier Patienten-BARCODE aufkleben –  

Klinikum der Universität München 
 
 

 

   

    Einsender (Stempel, Unterschrift) 

 

Material zur Diagnostik (Tumormaterial und Keimbahnkontrolle):  
1. Tumoranalyse:                           
              ❑ Archivmaterial Pathologie LMU: Wenn bekannt Journalnummer: ________________ 
              ❑ Archivmaterial externe Pathologie (Anforderung z.Hd. LMU Pathologie obligat) 
              ❑ Neue Biopsie geplant: Wenn bekannt Datum angeben: _____________ 
 
2. Keimbahnkontrolle:     
              ❑ EDTA-Blut (Standard) ein kleines Röhrchen, Probenversand nach Abnahme bei Raumtemperatur < 24h 
              ❑ Nagelmaterial (bei hämatologischen Neoplasien) 100mg (>7 Nägel), Versand Raumtemperatur 

 
 
 
 
 
 

WICHTIG: Der Versand von Probenmaterial setzt voraus, dass bereits eine unterschriebene Einverständniserklärung 
vorliegt. Die ebenfalls notwendige Vorstellung im Indikationsboard kann auch nach dem Probenversand erfolgen.  
 

 

 

Durchführung der Diagnostik im Modellvorhaben nach §64e: 

Voraussetzung für die Diagnostik im Modellvorhaben nach §64e ist ein positiver Entscheid im Indikationsboard.  

Das genaue Sequenzierungsverfahren wird dort festgelegt und beinhaltet Whole Exome Sequencing (WES) oder  

Whole Genome Sequencing (WGS) des Tumors und der Keimbahnkontrolle. 

Sofern zusätzliche kostenpflichtige Analysen (z.B. IHC, PCR, FISH, Einzelgenanalyse) außerhalb des 
Modellvorhabens nach §64e gewünscht sind, bitte hier aufführen (optional): 
 

Kommentare:  

 
       

Datum  Unterschrift  Name in Druckbuchstaben/ Stempel  Telefon/ Funk für Rückfragen 
 


